
Die Oberfinanzdirektion Rostock empört sich über meine 
Anschreiben zu der neuen Enteignungstechnik der BRD gegenüber 
den Aktion Rose OPFERN, hier gegenüber meiner Mutter Liselotte 
Schmidt verw. Hoernlein geb. Zobel Schreiben vom 31.7.1992 mit 
2 Blättern ist als Anlage 8 beigefügt.

Die BRD behauptet nun, sie sei ab der Vereinbarung vom 
18.4.1991 nicht mehr verfügungsberechtigt gewesen, also hätte 
Liselotte Schmidt für die ordnungsgemäße Sicherung und 
Versicherung des Wirtschaftsgebäudes sorgen müssen als 
"Eigentümer". Dieser Aussage der BRD WIDERSPRICHT JEDOCH DER 
GESAMTE VORSTEHENDE SCHRIFTSATZ EINDEUTIG






